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Karlsruher kunstleben.
Grotzh . Hoskheaker.

Spielplan des Grotzh . Hostheaiers.
u) In Karlsruhe :

Mittwoch , 8. März . 6. Abonnementskonzert
des Grotzherzoglichen Hoforchesters . Solisten : Hos-
konzertmeister Deman , Hofopernsängerinnen Lauer -
Kottlar , Brunffch, Kammersänger Max Büttner ,
Opersänger Max Pauli . Programm : Beethoven,
Leonoren-Ouoertüre Nr . 2 , Bach , Biolinkonzert A-
Moll, Beethoven, Neunte Sinfonie mit Schlutzchor
unter Mitwirkung Eingeladener und der „Lieder¬
halle" . 568.

Donnerstag , 9 . März . 8 . 45 . „Die Jüdin
von Toledo"

, Trauerspiel in 5 Akten von Grillparzer .
568—10.

Freitag , 10. März . 6 . 45. „Tiefland , Musik¬
drama in 1 Borspiel und 2 Akten von d'Albert. 568
bis gegen 10.

Samstag , 11 . März . 6 . 46. „Wienerinnen ",
Lustspiel in 3 Akten von Bahr . 568—10.

Sonntag , 12. März . 47. „Der fliegende
olländer", romantische Oper in 3 Akten von Rich .
ragner . 567— 5110.

Eintrittspreise :
am 10 ., 12 . März Balkon 1 . Abteilung 6 -A, Sperr¬

sitz 1 . Abt. 4.50
am S., 11. März Balkon 1 . Abteilung 5 -41, Sperrsitz

1 . Abteilung 4 -4t ;
b) In Baden - Baden :

Mittwoch , 8. März . 22. Abon.-Borst . Zum
erstenmal: „Mit dem Feuer spielen "

, Komödie in
1 Akt von August Strindberg . — Zum erstenmal:
„Scharmützel" , Plauderei in 1 Akt von Gustav Wied.
— Zum erstenmal : „Der Kammersänger"

, zwei
Szenen von Frank Wedekind . 7—5610.

Ho
W

Konzerl Elena Gerhardt .
Eine unserer besten Vertreterinnen des hohen So¬

prans , Frl . Elena Gerhardt , gab Montag abend
Im Mufeumssaal ein Konzert, das sich eines sehr guten
Besuches erfreute, was man diese Saison von den
wenigsten Veranstaltungen sagen konnte . Die Künst¬
lerin, die bei uns von einer Aufführung des Konzert¬
vereins noch in bester Erinnerung steht , hatte für dos
Programm eine feine Auswahl von Perlen aus der
Gesangsliteratur getroffen. Es enthielt Lieder von
Schubert, Schumann , Brahms und H . Wolf. Fräu¬
lein Gerhardt singt mit tiefer Empfindung und Wärme
und schenkt den subtilsten Feinheiten Beachtung.
Durch ihren vollendet künstlerischen Vortrag sowohl
in dramatischer wie musikalischer Hinsicht wurde das
Publikum förmlich hingerissen . Die Zuhörer kamen
deshalb der Sängerin mit herzlichstem Beifall ent¬
gegen, so daß sich diese zu mehreren Dreingaben, wie
der „Schmied" und „Ständchen" von Brahms , „Ich
grolle nicht" von Schumann , entschließen mußte . Die
Begleitung wurde von Frl . P . Hegner in feinster
Weise durchgeführt. — Dem Konzert wohnten
Prinz und Prinzessin Max an . H .

Llleralur.
Anlonio Fogazzarc» s .

k. Vicenza, 7. März . Der Dichter Fogazzaro
ist beute moroen gestorben .

Die italienische Literatur hat durch den Tod
Fogazzcwos einen großen Verlust erlitten . Er kämpfte
beständig gegen den Naturalismus und Skeptizismus
m der Kunst. Am 25 . März 1842 in Bicenza geboren,
studierte er in Turin Jurisprudenz . Mit einer Ge¬
dichtprobe an einen Freund trat er in die Literatur
ein . Es folgten „Miranda "

, Dannielle Cortis "
, und

1895 der erste Band der Romantrilogie „Jl picolo

mondo antico", dem 5 Jahre später „A picolo mondo
moderno" folgt und die der berühmte Roman „Jl
santo" beschließt .

Sport.
Wintersport .

c . Karlsruhe , 7. März . Folgende Wettermeldungen
liegen heute vor : Ruhstein : Altschnee 60 Zenti¬
meter, Neuschnee 5 Zentimeter , prachtvolles, sonnen¬
klares Wetter, —4 Grad , tagsüber warm , Skibahn
gut . Hunds eck : 60 Zentimeter Schnee (5 Zenti¬
meter Neuschnee ), —3 Grad , tagsüber milde , klar,
sonnig , Skibahn von Hundseck aufwärts . Mum¬
melsee : 60—70 Zentimeter Schnee (5 Zentimeter
Neuschnee ) , —4 Grad , tagsüber milde, klares Sonnen¬
wetter , Skibahn gut . Unter st matt - Hornis -
grinde : 80 Zentimeter Schnee, darunter 10 Zenti¬
meter Neuschnee , —5 Grad , tagsüber warm , pracht¬
volles Wetter , Sonnenschein, Ostwind, Skibahn gut.
Herrenwies : 30 Zentimeter Schnee , darunter
5 Zentimeter Neuschnee , — 1 Grad , tagsüber warm,
Wetter prächtig, trocken, Skibahn gut. Kniebis :
50—60 Zentimeter Schnee (Neuschnee 5 Zentimeter ),
trocken, — 4 Grad , tagsüber milde, klar, sonnig, Ski¬
bahn sehr gut. Zuflucht : 40 Zentimeter Schnee
(5 Zentimeter Neuschnee ), —3 Grad , klares, sonniges
Wetter, Schnee trocken, gute Skibahn , tagsüber
warm . Feldberg : 90 Zentimeter Schnee, etwas
Neuschnee , — 4 Grad , tagsüber warm , prachtvolles,
sonniges Wetter, Alpenaussicht, Skibahn sehr gut bis
Titisee .

Arbeiterbewegung.
: : Karlsruhe . 7. März . Di« Möbeltransport¬

arbeiter sind in eine Lohnbewegung "ein -
getreten und haben den deutschen Transportarbeiter¬
verband mit der Einreichung ihrer Forderungen bei
den Unternehmern und dem «südwestdeutschen Arbeit¬
geberverband beauftragt . Es wird die Festsetzung
der Arbeitszeit auf täglich 10 56 Stunden und für
geübte Träger der Taglohn von 7 -K verlangt .

* Karlsruhe . 7. März . Der Ausstand der
Schreiner der Firma Markstahler L Barth
ist beendet. Die Firma hat sich bereit erklärt, ein«
Reform im Akkordsystem durchzuführen und auch
verschiedenen Arbeitern , die noch niedrige Stunden¬
löhne haben , ein« Zulag« zu geben. Eine Schreiner¬
versammlung am letzten Samstag beschloß in geheimer
Abstimmung, die Arbeit am Montag wieder auf¬
zunehmen, was geschah.

vnruheu i« Marokko .
London, 6. März . Dem Reuterschen Bureau wird

aus Tanger von gut unterrichteter Seite bestätigt, daß
die Stämme in der Umgebung von Fez
im Aufruhr sind . Der Sultan habe Mahallas
gegen sie abgesandt: Zwei von diesen hätten schwere
Mißerfolge erlitten.

Paris , 6 . März . Aus Fez wird unter dem 3 . ds .
Mts . gemeldet : Der Stamm der Scherardda hat gegen
drei vom Kalifen Glau befehligte Mahallas , die in
der Nähe von Hadjaus lagerten , die Feindselig¬
keiten eröffnet . Alle Stämme nördlich von Fez
sind aufgebracht gegen den Machsen , namentlich gegen
El Glaui , der sie bedrückte .

Paris , 7 . März . Aus Fez wird unterm 3. d. Mts .
gemeldet, daß unter der Bevölkerung große Be¬
stürzung herrsche ; da die Straßen unsicher seien,
beginne es an Lebensmitteln zu mangeln . Der fran¬
zösische Konsul Hobe sich nach Hammoud begeben, wo
die Scherifischen Malhalla lagern , um mit dem Leiter
der französischen Militärmission Mangln sich zu be¬

sprechen, der Verstärkungen verlangt Hatte, die man
ihm jedoch nicht gewährte , da Fez vollständig von
Truppen entblößt sei . Die Malhalla erließ den Be¬
fehl , vorläufig jede Offensive zu vermeiden. Seit
mehreren Tagen sei man ohne jede Nachricht von
Tanger . Der deutsche und der englische , so¬
wie drei französische Kuriere seien von den
aufrührerischen Stämmen angehalten und ausge¬
plündert worden.

a. Berlin , 7. März . (Eig. Drahtbericht.) Der
„Berl. Lok. -Anz." meldet aus Tanger : das deutsche
Kanonenboot „Eber " wird auf der Reede von
Casanblanca erwartet . Es wird mehrere
Tage vor Casablanca verweilen . Angesichts der
innermarokkanischen Unruhen und der Tatsache , daß
schon längere Zeit kein deutsches Kriegsschiff mehr in
den nordwestafrikamschen Gewässern lag, wird das
Erscheinen des „Eber " vor Casablanca von den
Deutschen Marokkos mit Freude begrüßt .

rs . Berlin , 7 . März (Eig . Drahtbericht .) Ueber die
neuerlichen Unruhen in Marokko berichten die heu¬
tigen Blätter große Sensationsberichte über Paris
und London. Dos auswärtige Amt ist be¬
reits seit längerer Zeit in Kenntnis
über die Unruhebewegung gesetzt, weshalb
auch der Kreuzer „Eber" vor Cassablanca manöoe-
rieren wird.

Leveste Nachrichten .
Vom Kaiser.

Wilhelmshaven, 7. März . Der Kaiser ist um
Mitternacht vom Herrenabend zu dem Linienschiff
„Deutschland " zurückgekehrt , das heute früh gegen
4 Uhr in Begleitung des Kreuzers „Hela" und der
Depeschenboote „D. 4" und „S . 74" nach Helgoland
in See ging.

Helgoland, 7 . März . Der Kaiser traf an Bord der
„Deutschland " um 9 Uhr vor Helgoland ein . Er lan¬
dete mit dem Gefolge um 10 Uhr und besichtigte den
neuen Marinehafen . Neben dem Badehaus hatten
die Kompagnie der Matrosenortillerie sowie Vereine
zur Begrüßung Aufstellung genommen . Der Kaiser
besichtigte unter Führung des Oberbaurats Eckhardt
die Westmole und di« im Bau befindliche Uferschutz¬
mauer , über die Regierungsbaumeister Berlohr einen
Dortrag hielt. Um 11 Uhr 30 Min . erfolgk die Ab¬
fahrt nach Bremerhaven.

Erkrankung des Prinzen Adalbert .
kiel, 7. März . Prinz Adalbert ist an einem

ganz leichten Anfall von Blinddarmentzün¬
dung erkrankt.

Elsatz-lokhringische Versassungsfrage.
Berlin , 7 . März . Die Kommission des Reichstages

für die elsaß - lothringische Berfassungs -
frage wird Donnerstag vormittag zusammentreten.

Prozeß Bock.
Berlin . 7 . März . In dem Prozess« gegen den Rek¬

tor Bock ging in den Vormittagsstunden die Be¬
weisaufnahme zu Ende . Die Sachverständi¬
gen bezeichneten den Angeklagten als einen körperlich
kranken Menschen , auf den aber § 54 des Strafgesetz¬
buches keine Anwendung finde . Der Staatsan¬
walt beantragte mit Rücksicht auf das überaus ge¬
fährliche Treiben des Angeklagten, Bock gegen diesen
2 Jahre Zuchthaus und gegen den angeklagten
Lehrer Knösel 1 Jahr Gefängnis .

Berlin , 7 . März . Der Angeklagte Rektor Bock
wurde wegen vollendeten schweren Sittlichkeitsver-

Aus M-Karlsruhe.
Die Gründungszeit der Karlsruher Schützen -

Gesellschaft.
II.

F . Im Jahr 1722 wurde das Gelände der Schützen¬
wiese, das bisher zum Kammergut Gottesaue ge¬
hörte, in die Gemarkung Karlsruhe ausgenommen,
und schon im Jahre 1724 findet wiederum ein Preis¬
schießen statt. Die erste Kegelbahn wurde dabei er¬
richtet und diese blieb dann fortdauernd als Diver¬
tissement für die Schützen erhalten.

Mit der Zeit scheint das alte Schützenheim aber
den Anforderungen nicht mehr genügt zu haben , denn
bereits 1731 wird die Erbauung eines neuen Schieß¬
hauses erstrebt, was aus zahlreichen Verhandlungenmit dem Markgrafen und dem Oberamte hervorgeht.Im Jahre 1738 nahm sich dann der Bürgermeisterund Rat der Stadt Karlsruhe der Schützensache an.

In einer Eingabe vom 26 . März 1738 heißt es:
Jhro hochfürstliche Durchlaucht

den regierenden Marggrafen zu Baaden -Durlach bit¬
ten unterthänigst , Bürgermeister und Rath namens
gemeiner Stadt Carlsruhe ihnen zu einem Schießhaus
dahier

10 Stamm Eychen und 56 Stamm Forlen gratis
gnädigst abfolgen zu lassen

und ferner wird in dieser Eingabe gesagt : „daß die
vor dem Krieg gestandenen Schießhütten in den
Kriegszeiten abgebrochen und das Holzwerk teils von
den Soldaten verbrannt , teils anderwärts verwendet
worden war und deshalb ein anderes Bauwesen auf¬
zurichten erfordert wird .

"
Die Stadt Karlsruhe ' ) erbaute nun unter dem Bür¬

germeister Johann Cornelius Romann das neue

H Städtisches Archiv

Schießhaus vor dem Rüppurrer Tor durch den Stadt¬
baumeister Johannes Ludwig.

Die gesamten Baukosten betrugen 272 Gulden 356
kr . , ohne das Bauholz , das der Markgraf gratis über¬
lassen hatte .

Ein größeres Preisschießen fand aber erst wieder
im Jahre 1747 statt, und waren hierzu auch fremde
Schützen geladen.

Die Einladung lautete :
Haupt - und Freyschiessen

welches mit gnädigster Erlaubniß deß Durchlauchtig¬
sten Fürsten und Herrn , Herrn Carl Friedrichs, Marg -
grafens zu Baaden und Hochberg , Landgrafens zu
Sausenberg . Grafens zu Sponheim und Eberstein,
Herrens zu Röteln , Badenweiler , Lahr und Mahl¬

berg rc .
Auf Mittwoch den 21 . Juni ! in allhiesig -hochfürstlicher
Residcnz -Stadt Carls -Ruhe, und zwar auf dem ordi¬
nären Schützen -Hauß , da der Stand 135 Schritt lang,von einer löbl . Schützencompagnie Hierselbsten ver¬
leget wurde . U . s. w .
(Hier folgen die Bedingungen und Aufzählung der

als Preise bestimmten 24 Gaben .)
Am 15 . Mai 1752 ") hatte das Oberamt auf Ver¬

anlassung des Hof - und Stadt -Diakonats das Schießen
aus die Scheiben während des Sonntags verboten!

Die Schützen sahen sich durch dieses Verbot in ihren
alten Rechten bedroht, wandten sich deswegen in einer
Eingabe an den Markgrafen Carl Friedrich und er¬
klärten wörtlich :

Dem Durchlauchtigsten Fürsten und
Herrn , Herrn Carl Friedrich Marggva-
oen von Baden und Hochberg , Land-
graoen zu Sausenberg rc . unserem gnä¬
digsten Fürsten und Herrn in Carlsruhe .

Durchlauchtigster Marggrav
Gnädigster Fürst und Herr !

Euer Hochsürstlichen Durchlaucht erlauben gnädigst
' ) Grotzh . Generallarrdesarchio.

sich in tiefster Unterthänigkeit vortragen zu lasten ,
welchergestalten das sürstliä-e Oberamt auf Veran¬
lassen des Hof- und Stadt -Dlaconi Comorells der hie -
ßigen Schützen Compagnie das an Sonntägen ge¬
wöhnliche Schießen nach den Scheiben verboten hat.

Gleichwie aber sothane Schießen an anderen als
Sonntagen und Feyertägen ohne an dem werktäg¬
lichen Verdienst und Nahrung abbruch zu leiden nicht
wohl schicklich geübt werden mag und deßwegen Euer
Hochfürstlichen Durchlaucht Herrn Großoatters Hoch¬
fürstliche Durchlaucht gedachter Schützen Compagnie
in derselben gnädigst erteilten Schützen Ordnung nach
geendigtem Gottesdienst das Schießen gnädigst erlaubt
haben ; So leben wir der unterthänigsten Hoffnung,Euer Hochfürstliche Durchlaucht werden uns eben
sothane Hochfürslliche Gnade und gnädigste Erlaub¬
niß angedcihen lassen , als welche wir uns hiermit in
tiefster Unterthänigkeit ausbitten und in fubmihesten
Respect beharren,

Euer Hochfürstlichen Durchlaucht
Unterthänigst Gehorsamste Schützen Compagnie.
Carlsruhe , den 15. Mai 1752 .
Der Markgras entsprach alsbald diesem Ansuchen ,worüber folgendes Schriftstück Aufschluß gibt:

Extract Hochfürstl . Geheim Raths Protokoll
25 . May 1752 .

Nr 592 .
Von der hiesigen Schützen Compagnie
w >rd unterthänigst gebeten, Jhro gnä¬
digst zu erlauben , daß fernerhin wie
bisher » , das Scheiben Schlesien an
denen Sonntägen Nachmittags nach ge¬
endigtem Gottesdienste gehalten werden
dürfte .

Conclusum.
Decernat. an das Oberamt und Specialat Carlsruhe .

Nr . 592.
Die hiesige Schützen Compagnie hat unter dem

15 . May um gnädigste Erlaubniß gebeten, das Sckei-

brechens in zwei Fällen und versuchten schweren Sitt¬
lichkeitsverbrechens in einem Falle zulJahr3Mo -
naten Gefängnis verurteilt unter Anrechnung
von 6 Monaten der erlittenen Untersuchungshast.
Außerdem wurde ihm das Recht zur Beklei¬
dung öffentlicher Aemter auf die Dauer
von 3 Jahren aberkannt. Mit Rücksicht auf den
von den Sachverständigen konstatierten kranken Zu¬
stand Bocks wurde der Haftbefehl aufgehoben und
Bock auf freien Fuß gesetzt . Der Mitangeklagte Leh¬
rer Knösel wurde freigesprochen .

Royalistenaufstand ln Porlugal .
a . Berlin , 7. März . (Eig. Drahtbericht.) Der „Berl.

Lok. -Anz.
" meldet aus Paris : Aus Vigo wurde der

Ausbruch eines großen royalistischen Auf¬
standes in der portugiesischen Kanton¬
stadt Valseves , nahe der spanischen Grenze ge¬
meldet . Die Aufständischen sollen die Ortsbehörden
verjagt und das Banner des Königshauses an Stelle
der republikanischen Flagge gehißt haben. Truppen aus
Oporto stellten die Ordnung wieder her und setzten
die Behörden wieder ein . Der ganze Kanton wurde
militärisch besetzt .

Ein grausiger Fund .
Colmar, 7 .März . (Prioatm .) Einen grausigen

Fund brachten gestern zwei junge Leute in die Stadt :
eine abgerissene männliche Hand , die zwi¬
schen Wettolsheim und Winzenheim aufgefunden wor¬
den ist. Ein Hund hatte die Hand aus den Reben zu
seiner Hütte geschleppt. Die jungen Leute waren
der Meinung , die Hand könne vielleicht dem vermiß¬
ten Skiläufer Backert angehören, und legten dieselbe
dem Bater des Vermißten vor . Dieser erkannte sie
aber nicht an. Die Hand wurde der Staatsanwalt¬
schaft übergeben. Man steht vorerst vor einem Rüffel.

Stiftung des bayerischen Prinzregenlen .
München, 7 . März . Der Prinzregent überwies

der Stadtgemeinde 10000 Mark zur Vertei¬
lung an besondere bedürftige Arme an
seinein Geburtstage.

Kinematographenbraud in Botogoje.
h. Petersburg , 7 . März . (Eig . Drahtbericht.) Aus

den rauchenden Trümmern des Kinematographenthea -
ters in Bologoje (Gouv. Nowogorod) sind bisher
85 verkohlte Leichen und 60 Schwerver¬
letzte herausgezogen worden. Das Theater war , als
der Brand ausbrach, überfüllt, da am Sonntag alle
übrigen Vergnügungsstätten geschlossen waren . Vor
der letzten Progammnummer teilte der Mechaniker
des Theaters den Zuschauern mit, es werde während
des Stückes eine kleine Explosion stattfinden . Als
nun , ehe es zu der programmäßigen kam , die wirk¬
liche Explosion statffand — wahrscheinlich hatte ein
Benzinbecken Feuer gefangen — blieben die Zuschauer
ruhig sitzen. Sie erkannten den Ernst der Lage erst ,
als es zu spät war . Nun flüchtete alles vor den
Flammen nach dem Ausgange und es entstand eine
fürchterliche Panik . Die Mehrzahl der Schwer¬
verletzten wird wohl auch dem Tode geweiht sein , da
es an Aerzten fehlt . Nach den letzten Meldungen be¬
trägt die Zahl der Toten bereits 120 , die
der Schwerverwundeten über 160 .

Russischer Zuckerzoll.
Petersburg . 7 . März . Die Finanzkommission der

Reichsduma hat beschlossen , bei der Beratung über
Maßnahmen zur Entwicklung der Tätig keit
der Zuckerfabriken sowie über die Einziehung

ben Schlesien fernerweit wie bishero an denen
Sonntägen Nachmittags nach geendigter Predigt ge¬
halten werden dürfte .

Wie nun solches von Serenißimo niemahlen ver¬
holten gewesen und die Bürgerschaft wenn dergl:
Schießen auf Werktage verleget werden wollte an
Ihrem sonstigen Verdienste gehemmt würden auch
selbige andurch an Besuchung der Kirche so weniger
gehindert wird, als dieses Schlesien vorerst nach ge¬
endigtem nachmittägigem Gottesdienste geschehen solle.
Also haben auch Serenißimus diesem unterthänigstem
Bitten gnädigst deseriret und laßen dero Oberamt
Carlsruhe und Specialat hierdurch befehligen gedach¬
ter Compagnie an den Sonntags Nachmiüägen nach
geendigtem Gottesdienste vorzunehmenden Scheiben
Schlesien nicht zu behinderen .

Zugleich aber derselben zu bedeuten, daß sie sich
auch ruhig betragen und sich fürterhin keine Zänk und
Schlägereyen, wie mehrmahlen zu vernehmen gewesen
unter Vermeidung empfindlicher Strafe zu Schulden
kommen lassen sollte.

Die Auszahlung der fl. 15 — 10 Reichstaler er¬
folgte alljährlich mit Ausnahme der Jahre 1734 und
1735 — Kriegsjahre, in denen der Markgraf in Baselweilte , wo er Haus - und Bürgerrecht hatte. Von
1736 an erfolgte die Auszahlung wieder.

Die Schützen nennen sich von 1756 an Gesellschaft .
Die Behörden und auch der Markgraf schrieben aber
auch noch im Jahre 1773 — Compagnie.



«wer neuen Steuer für Raffiirahen es bei
der bisherigen Höhe von 175 Kopeken zu belassen, fer¬
ner die Steuer für Sandzuck er auf einen Rubel
herabzusetzen und Maßnahmen der Regierung zur
Hebung des Zuckerexports als wünschens¬
wert zu bezeichnen .
Preußens Stellung zum Antimoderuismuseid .
Berlin . 7. März . Im Abgeordnetenhause hielt bei

der zweiten Beratung der preußische Ministerpräsi¬
dent ». Lethmaan Hollweg eine Rede, in der
er unter Hinweis auf die durch die bekannten
Dekrete über den Modern ist eneid in
Deutschland hervorgerufene tiefe Bewegung
aussiihrte , daß es Sache der Kirche sei , ihre Diener
unter einen Eid zu steilen . Di« Ding« könnten aber
eine Form annehmen, die das friedliche Zu¬
sammenwirken der Konfessionen
stören könnte . Man müsse fragen, ob es nötig
und zweckmäßig war , das Dekret auch für Deutsch¬
land zu erlassen. Der Minister fuhr fort : Wenn
die Auffassung der Kurt«, daß die Bewegung bald
gelöscht werden könnte , sich bewahrheitet, so bin ich
der erste , der sich darüber freut . Ich stelle fest, daß
der Brief des Kardinal - Staatssekre¬
tärs an den Kardinal Kopp infolge
der Vorstellungen geschrieben ist , die
wir am 8. Februar gemacht haben .
Gegenmahregeln » wie sie gefordert uwrden find, wie
die Aufhebung de » weltlichen Unter¬
richts der katholischen Oberlehrer ,
Beseitigung der katholischen Fakul¬
täten und Aufhebung der Gesandtschaft
bei der Kurie , lassen sich nicht ohne
weiteres erfüllen .

Der Staat wird sich gezwungen sehen ,
aus Geistliche , welche den Modernisier ! -
ekd geleistet haben , bei Neuanstellun¬
gen zu verzichten , dagegen die bereits
ange stellten in ihren Stellungen zu
belassen .

Die Gesandtschaft beim Vatikan hat uns
wiederholl gut« Dienste geleistet . Zur Ausrechterhal¬
tung der guten Beziehungen muß von derselben
mehr Geb rauch gemacht werden , als es
in der letzten Zeit vom Vatikan der
Fall war .

Alle Parteien werden dem Laterkande die größten
Dienste leisten , wenn sie bestrebt find , alle» zur
Aufrechterhaltung de » Friedens zu tun ,
so lange es ohne Minderung der Interes¬
sen des Staates und seiner Würde
geschehen kan « . (Lebhafter Beifall.)

Sassanow erkrankt.
Petersburg , 7. März . Gegenüber anderslautenden ,

übertriebenen Berichten über eine Erkrankung der
Ministers des Aeußern Sassanow, erklärt die Peters -
kurzer Telegraphen -Agentur, daß der Minister an
Angina erkrankt sei . Das Befinden gebe zu
keinerBefürchtungAnlaß .

Portugal » Konflikt mit der Kirche.
Lissabon , 7 . März . Die Regierung soll beschlossen

haben , die Einkünfte de » Bischofs von
Oporto zu sperren und ihn auszuforbern, das
Bistum zu verlassen , da er trotz des Verbots der Re¬
gierung die Priester angewiesen habe, da» Hirten-
schreiben zu verlesen.

Oporlo. 7. März . Die Priester , welche das
Hirtenschreiben verlesen haben und ver¬
haftet worden sin- , wurden dem Staatsanwalt vor-
gefuhrt und einem Verhör unterzogen.

Die Vagdadfrage .
London, 7. März . In Erwiderung auf den

Bagdadbahn - Artikel in der Sonntags -Rum -
mer der „Norddeutschen Allgemeinen Zeitung " schreibt
die „Westminster Gazette ":

Was die von der „Norddeuttchen Allgemeinen Zei-
tung " zwischen Rechten und Wünschen gemachte Un¬
terscheidung betrifft, so braucht die englische Re¬
gierung keine Mahnung : aber es ist Sach«
des Herkommen» und der Courtoifie, über Interessen
ebensowohl wie über Recht« und Wünsch« zu ver¬
handeln. England hat sicher Interessen, die vielleicht
nicht so wichtig find, wie einige übertrieben» Behaup¬
tungen voraussetzen lassen, aber doch wesentlich «
Interessen , di« es, soweit es kann, zu schützen
verpflichtet ist. Wir stimmen durchaus damit überein,
daß di« Angelegenheit geeignet ist für ein Verhandeln
auf der Grundlage des 6o ui ckas und hoffen, daß
die Grundlage gefunden wird für eine Art von Ge¬
schäft, di« Deutschland zu wünschen scheint. Aber in
Anbetracht der Stellung , di« wir im Persischen Golf
elnnchmen, müßte die türkische Regierung, wie die
deutsche Regierung unsere Zustimmung zu einer
Vereinbarung für den Bahnbau der
Endteil st recke als wünschenswerte Bedingung
betrachten und wir freuen uns , daß der Großwestr
gestern feine Zuversicht bezüglich einer
Regelung der Frage ausgesprochen hat . Wenn
die deutsche Regierung es lieber sieht, daß die Ver¬
handlungen mit der Türkei stattfinden, so haben wir
keinen Grund , darüber zu nagen .

Verschiedene AMdungen .
Berlin, 7. März . Der klein » Kreuzer

„Augsburg " Hot bei Erledigung seiner Probe¬
fahrten eine Geschwindigkeit von über 27
Seemeilen erreicht . Seine Turbinen haben «In«
Leistung von 31 §00 Dellenpferden erzielt.

Berlin . 7. März . Der Verleger des Gensatlons-
blatte«, „Die groß« Glocke ", Davidsohn , wurde

zu einem Monat Gefängnis verurteilt wegen Be¬
leidigung des Grazer Theaterdirektors Harzen , der
sich um die Pacht des Berliner Neuen Königlichen
Opernhauses bewirbt. Das Blatt veröffentlichte gegen
ihn einen Artikel, „Die homosexuellen Orgien eines
Theaterdirektors ", dessen Angaben sich als absolut
erfunden erwiesen .

Innsbruck, 7. März . Bei dem gestrigen Lawinen -
un glück ist der bekannte Tourist enwkrt Hell
verunglückt. Seine Leiche ist noch nicht geborgen.
Die drei Begleiter konnten sich rechtzeitig in Sicher-
«eit bringen.

Sofia , 7. März . König Ferdinand von
Bulgarien ist heute früh hierher zurückgekehrt .

Deutscher Leichsklg.
Berlin , 7 . März .

Am Bundcsrat - tisch Kriegsminister o . Heerin -
gen und Staatssekretär Wermuth .

Präsident Gras Schwerin - Löwitz eröffnet die
Sitzung 2.18 Uhr .

Die
Beratung des Mliläretats

wird bei den Einnahmen , Verkauf des Tempelhofer
Feldes , fortgesetzt.

Vizepräsident Dr . Spahn rügt zunächst auf
Grulck» des Stenogramms mehrere vom Abg. Hue in
der letzten Sitzung gemachte Zwischenrufe .

Abg. Dove (Fortschr. Dpt.) : Die Frage , ob der
Verkauf des Tempelhoser Feldes rechtsgültig ist, ist
»wch nicht geklärt. Wir verlangen bei der Ver¬
äußerung des Tempelhoser Feldes , daß
das öffentliche Interesse gewahrt wird ,
die Resolution der Budgetkommissicm , in der verlangt
wird , daß der Kaufpreis für das Tempelhoser Feld
durch die Art der Bebauung dem Reiche nicht ver¬
kürzt werde ist durchaus annehmbar .

Abg. Wremer (Fortschr. Dpt.) begründet die Re¬
solutton seiner Partei , den Reichskanzler zu ersuchen ,
km Interesse einer großzügigen, den Forderungen des
öffentlichen Lebens enssprechenden Bebauung des
Tempelhoser Feldes etwaige Bestrebungen aus Her¬
beiführung einer Verständigung zwi¬
schen den Beteiligten und der Stadt
Berlin unter der Voraussetzung zu unterstütze«,
daß der Kaufpreis für das Tempelhoser Feld dem
Reiche nicht verkürzt werde.

Abg. Lrzberger (Ztr .) : Die Auffassung, daß der
Derkaussverttag erst nach der Zustimmung des Reichs¬
tages rechtsgültig sei , ist nicht richtig . Der Reichstag
kann die Einnahmen bewilligen, aber Kaufverträge
vermag er nicht abzuschließem Die Gesetze wurden
nicht verletzt . In Zukunft wäre eine andere gesetzliche
Regelung erwünscht. Wenn Tempelhof und Berlin
sich einigen konnten, so bestände kein Anlaß , den
Wünschen Berlins entgegenzutreten. Wie Tempelhos
mit der hinter ihm stehenden Deutschen Dank am Ge¬
schäft verdienen will, so wollen auch Berlin und di«
hinter ihm stehende Darmstädter Bank verdienen.

Abg. von Richthosen (kons.) : Der Resolution
der Budgetkommission stimmen wir zu . Die Fort¬
schrittliche Resolution betreffend Revision der abge¬
schlossenen Verträge bitten wir nicht anzunehmen.

Abg. Fischer (Soz .) : Man muß verlangen, daß
wenn der Reichstag die etatmäßigen Einnahmen ge¬
nehmigen soll, er auch mitzureden hat. auf welche
Weise die Einnahmen zustande kommen . Das In¬
teresse Berlins ist durch das Kriegsministerium nicht
gewahrt worden. Die Entscheidungen des Kriegs¬
ministerium» werden von hochgestellten Persönlichkei¬
ten, die an dem Spekulationsgeschäft interessiert sind,
beeinflußt.

Kriegsminister v . Heeringen bestreitet dies
Einseitig den Vertrag ändern , hieße einen Vertrauens¬
bruch Tempelhos gegenüber begehen . Mr haben
durchaus sachlich im Interesse des Reiches gehandelt,
ohne jede Feindseligkeit gegenüber Berlin .

Abg. Weber (nall .) : Unseres Erachtens ist es
noch möglich , eine Verständigung zwischen Tempelhof
und Berlin herbeizuführen.

Staatssekretär Wermuth : Die Ansicht der Mehr¬
heit des Hauses geht dahin, daß es zur Rechtsgültig¬
keit der Verträge nicht der Zustimmung des Reichs-
tage» bedarf. Daß di« verbündeten Regierungen
ihren staatsrechtlichen Verpflichtungen nachgekommen
sind, ist unbestreitbar .

Abg. Ähren dt (Reichspartei) : Eine Verständi¬
gung unter den beiden Gemeinden würden wir be-
grüßen . Der Kommissionsresolution stimmen wir zu.
Auf Kosten des Reiches können die großen freien
Plätze nicht angelegt werden. Das ist Sache der Ge¬
meinden. Deni Kriegsminister zollen wir voll« An¬
erkennung für die Behandlung der ganzen Frage .

Abg. Ledebour (Soz .) : Ich vermag mich dem
Gange nicht anzuschließen . Der Rechtsstandpunkt

ist keineswegs geklärt. Ein äußerer dringender Grund
zum Verkauf lag nicht vor. Deshalb durfte der Reichs¬
tag nicht ausgeschaltet werden. Der Kriegsminister
sollte Fühlung mit der Stadtverwaltung nehmen.

Kriegrminister v. Heering « n : Ich weise die Be¬
hauptung entschieden zurück, daß Berlin sozusagen
übers Lchr gehauen worden ist .

Die Debatte wird geschlossen . Die Resolution der
Budgetkommission wird angenommen »diejenige der
Fortschrittlichen Volkspartei abgelehnt. Die Einnah¬
men des Miliiäretats werden bewilligt. Damit ist der
Militärctat erledigt.

Es folgt die dritte Lesung des Gesetzes über Sie
Frledenspräsenzstärke des deutschen Heeres. Das Ge-
setz wird ohne Debatte desinitio angenommen

Es folgt die zweite Lesung des Etats für das Reichs -
Militärgericht. Der Etat passiert ohne Debatte.

Das Haus vertagt sich um 8 Uhr auf morgen 1 Uhr
Postttat .

Gerlchkssaal.
Tagesordnung der Strafkammer Z. Mittwoch ,

den 8. März 1911, vormittags 9 Uhr. 1 . Eber¬
sold , Georg, aus Hengstbach , wegen Beleidigung.

Tagesordnung der Strafkammer 4. Donners¬
tag , den S. Liarz 1911, vormittags S Uhr. 1. Bän¬
del , Franz Lover , Kupferschmied aus Ettlingen,
weaen Erpressungsversuchs. Bettugs und Unter¬
schlagung . 2. Collin , Luzian ProrperLausmann
aus Metz, wegen Betrugs , Körperverletzung, Er¬
pressung und Nötigung . 3 . Wäschle , Ludwig,
Schuster aus Heinstetten, wegen Versuchs des schwe¬
ren Diebstahls i. N. und llebertteümg des ß 360 Ziff. 8
R .St .G .B . 4. Hetz , Jakob , Bijoutier aus Oeschel-
bronn , wegen Beleidigung. 5. Wtppert , Leopold,
Maurer aus Wöschbach, wegen Beleidigung.

Tagesordnung der Straflammer 1. Freitag ,
den 10. März 1911 , vormittags 9 Uhr. 1 . Schwan¬
ker , Jakob , Fuhrmann aus Durlach, wegen fahr¬
lässiger Körperverletzung. 2. Echroth , Johann
Michael, Wirt aus Monakam, dessen Ehefrau , Karo-
line geb . Stanger au» Wettlingen, wegen Körper¬
verletzung. 3. Unglaub , Hermann , Reisende » aus
Metz , wegen einfachen und erschwerten Diebstahls.
4. Wolfs , Moses, Kaufmann aus Rülzheim, Iar¬
ger , Emil Wilhelm, Kaufmann aus Prag , wegen
Vergehens gegen Z W Ziss . 1 des Reichsgesetzes betr.
d. Ges . m. b . H. und Widerstands.

Vom Vetter.
Wetterbericht de - ZeutralbureanS sie Meteoro¬

logie nnd Hydrographie »sin 7 . März INI . '
Die Luftdruckverteilung hat sich seit gestern nicht

unwesentlich geändert . Ueber Nordwesteuropa ist ein
Hochdruckgebiet erschienen , das sich von da aus über
fast ganz Mitteleuropa ausgebreitet hat. Depressio¬
nen liegen über Nordwestruhland und bei Island .
In Süddeutschland ist das Wetter bei leichtem Nacht¬
frost heiter geblieben, im Norden verursachen leichte
Störungen in der Luftdruckverteilung noch Trübung
und stellenweise Schnerfälle. Das Hochdruckgebiet
hat voraussichtlich Bestand ; es ist deshalb meist heite¬
res . Nachts kaltes , am Tag ziemlich mildes Wetter
zu erwarten .
Bon der Meteorologischen Station Karlsruhe .

März
karo - «t-ss . Sill !» H,»««

tK0 Je»« . m Vr-r.

S . N. 9U.K 749,8 1 .2 37 74 NO . wollen !.
7. M . 7» . ä 750,8 -«,4 3,5 78 k/ heiter
7.Mit2U.

^
750Z 7.2 3,4 45 wollen!.

Höchste Lemperaiur am 6. März : SB : niedrigste in
der darauffolgenden Nacht : - 1,5. Niederschlagsmenge
d«§ 8. Marz : 0," wm.

Wäfferstand des Rhein » vom 7. März früb :
Sctiu ' icriniel IW . gefallen 15 , Ke'' °>99 gefallen 12,

Maxau 474 , gefallen 18, Man » cim 478 , gefallen
S am.

Detterbericht der Deutschen Seewarte
vom 7. März 1911, 8 Uhr von».

Stationen Baro¬
meter

Tlierm.
Selsiu- Mndrtchkmig

na» Ställe Wetter

Borkum . 764 5 Stille bedeckt
Hamburg . 764 -i- 3 W - W 2 bedeckt
Swinemündt 783 -t- 2 « SO 1 Schneefall
Memel . . 760 0 NNW 2 bedeckt
Honnooer . 764 -i- 1 W 1 halbbedeckt
Berlin . . 7S3 4- 2 N 1 bedeckt
Dresden . 762 -t- 2 NW 2 bedeckt
Breslau . 763 -l- 2 W 1 wolkig
Metz . . 762 — 1 NNO 3 heiter
Frankimt (M .) 763 -t- 1 NO 1 halbbedeckt
Karlsruhe (B.) 763 0 NO 1 heiter
München . 763 — 2 'NO 4 halbbedeckt
Zugspitze . . 524 — 14 N2 heiter
Scilly . . 768 4- 6 R 7 wolkig
Aberdeen . 769 4- 2 NW 4 heiter
Ile d'Aix . 760 -i- 6 WSW 4 bedeckt
Paris . . 762 -t- l NNO 2 bedeckt
Vlissmgen 764 -t- 3 SSO 1 wolkig
Helder . . 764 -i- 1 S 1 wolkig
Thorsbavn . 7b5 -i- 2 SSW 2 wolkig
EendiSsjord 757 — 1 Stille wolkig
Ehrlstiansnnd 762 -t- 3 W 5 wolkig
Skagen . 762 2 Stille bedeckt
Kopenhagen 763 0 NNO 1 Nebel
Stockhol in 7«N — 2 NW 3 bedeckt
Havaranda 759 — 6 N 4 bedeckt
Archcmgel . . 754 3 SOI Schneefall
Petersburg . 755 — 8 NW 1 Schneesall
Riga . . < 758 0 NW 1 bedeckt
Warschau . . 760 0 NNO 1 bedeckt
Wien . . . 763 -i- 2 NW 1 wolkig
Rom . . » 757 -i- 7 N 3 bedeckt
Florenz . . 759 -i- 2 SOS wolkenlos
Caßliari . , 759 -I- 8 NG 2 wolkenlos
Brindisi . . 757 -i- 6 W2 dunstig
Triest . . , 761 -l- 5 Stille wolkenlos
Lugano . 761 4- 5 NW 1 bed-ckt
Ni za . . . 758 -i- S O 4 wolkig
Biarritz . . 760 -l- 5 SO 3 bedeckt
Coruna . . 770 -I- 6 NNO 6 bedeckt

773 -i- IS SSW 3 bedeckt
Santts 557 6 NO 2 halbbedeckt

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr. Inserates ersehen.)

Mittwoch , den 8 . Marz .
Kolosseum. 8 Ubr Vorstellung .
Apollotheater . 8 Uhr Vorstellung .
Residenz Theater . Vorstellung .
Kaisev -Kiuematograph . Vorstcllnnz .
Union -Kincmatograph . Vorstellung .
Welr -Kinematonraph . Vorstellung .
Zeutral -Kinematograph . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 10 Uhr morgen »

bi» 9 llkr abends .
Turngemcinde . Tamcnabteilung 6 , ' KZ— *K10 Uhr,

Gocrbeschntt, Garkrnfttaße
Mäunerturnverein . I . Alte Herren -Riege , ^«9 bis

1V Ubr . Zcntraltnrnhalle.
Turugescllschaft . Tamenabt. III , 8—10 Uhr . Schiller-

fclinle .
Verein für Verbesserung der Fraueukleidnng .

1. Kindrrtnrnkurs 3—5 Uhr , fl Damcnturnkurs
5—6 Ubr, Ik - DamenturnknrS 8 —7 Uhr, Hl . Damen-
turnkurs 7—8 Uhr, Goethcschulr.

Großh . Hoftheater . ^- 8 Uhr VI . Abonnements -
Konzert.

Handel. Gewerbe and Verkehr.
Warenmarkt .

Kursblatt der Mannheimer Produktenbörse .
(Handelsrechtliches Lieserungsgeschäft .)

Die Preise verstehen sich pro 1000 tzg.
Montag , 6. März 1911.

Weizen : März 210 v .

Danken, Handels- und Verkehrsanstaltea.
Frankfurt a . d. O . 7. März . Wie die „Frankfurter

Oderzeitung" meldet, hat der Aufsichtsrat der Ber -
einsbank in Frankfurt a . O. in Liquidation
in einer gestern abgehattenen fünfstündigen Sitzung
beschlossen, den Konkurs der Bank anzumel¬
den , nachdem sich bei der weiteren Prüfung der
Bücher und der Verbindlichkeiten, besonders auf dem
Gebiete des Berliner Grundstückmarktes, weitere be¬
deutende Ausfälle herausgestellt haben. Nach
Schätzung des Auffichtsrates beläuft sich die Unter-
bilcmz auf ungefähr 6 Millionen, so daß das gesamte
Aktienkapital und von den Depositen SO bis 60 Proz .
verloren gehen .

Terminkalender.
Mittwoch , den 8. März 1911.

r/sS Uhr : Großh . Hofforst- und Jagdamt Karlsruhe.
Stammholz - Versteigerung . Zusammenkunft
i/rü Uhr im Rathauie zu Hagsfeld .

9 und 2 Uhr : M . Wir nie r , Oltsrichter , FahnnS-Ver-
steigerung , Sofienstraße 70.

S llhr : Stadtgcmcinde Ettlingen. Holz-Versteigerung
im Ratbanse daselbst.

*/r11 Uhr: Großh. Notana « III . Versteigerung des Hauses
Hardtstraße 36 in den Diensttänmen Adlcr -
straße 25, Hof , Seitenbau.

2 Uhr : I . Hischmann fen. , Auktionator , Tapeten -
Velsteigcrung , Zähringerstraße 29.

2 Uhr : Haupt , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Ver¬
steigerung im Pfandlokal Sleinstraße 23.

2 Uhr : Liede , Gerichtsvollzieher . Zwangs - Ver¬
steigerung im Pfanolokal Steinstraße 23.

Geschäftliche Mitteilungen .
Eine Vorahnung von dem künftigen Leben und

Treiben aus dem Neckarkanal bekam man kürzlich,
wenn man am Neckar entlang spazieren ging. Auf
einem Schiss am gegenüberliegenden Ufer, in der
Näh« der Zuckerfabrik , prangte groß der Name
„Knor r "

, und mehrere Fuhrwerke der Firma sah
man ständig ab und zufahren , und die Kisten , die sie
brachten, rasch im Schiss verschwinden . Die Firma
Knorr hat in diesem Jahre schon das dritte Schiff Mit
je etwa 3000 Ztr . ihrer Waren (Suppenmehle , Mak¬
karoni, Nudeln usw .) ganz in der Nähe ihrer Fabrik
geladen und direkt nach Düsseldorf an ihr dortiges
Fabriklager verschifft . Bis jetzt ist man allerdings
immer noch abhängig von den teilweise recht ungün¬
stigen Wasserstandsverhältnissen des Neckars .

Die chronische Stuhlverstopfung der Säuglinge wird
meistens dadurch bewirkt, daß die Kinder in zu frühem
Alter zu viel Kuhmilch erhalten , welch« sich im Magen
des Kindes zu festen großen Klumpen zusammenballt,
und die der Verdauung viel mehr Widerstand leistet
als die Muttermilch. Durch den Zusatz von „K u -
f e k e " zur Kuhmilch wird die Gerinnung derselben
im Magen des Kindes ein« fetnflockige, leichter ver¬
dauliche und der Nährwert der Milch durch die in dem
„Krisele " enthaltenen Mineral - und Eiweihstofse
bedeutend erhöht.

Münzauktion zu München. Am 27. März u . f. T.
versteigert die Firma Otto Helbing Nachf . in Mün¬
chen eine bedeutende Sammlung von Münzen und
Medaillen, etwa SSOO Nummern mit über 10 000
Stücken. Der durch genannte Firma zu beziehende
Katalog enthält deutsche Münzen des 19 . Jahr¬
hunderts , ferner etwa 1400 Goldmünzen und Gold¬
medaillen aller Länder , sowie Münzen und Medail¬
len der Kaiser- und Königreiche in Silber uw>.,
darunter eine reiche Serie von Medaillen Na¬
poleons I.
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werden gereinigt und gewichst, sowie
Reparaturen jeder Art, auch in
Asphalt, ausgesührt gegen prompte
und billige Berechnung durch das
Parkettbodengeschäft H. ünab ,

Wilhelmstraße 47.
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Stempel, mit oder ohne Firme« und
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m. b. H.,

Verlag de» Karlsruher Tagblatte».

"

voräon eu Isiedton ,
vvieden , etLudkreion
katimtrörjtsn umge -
ändert oäsr nukgs-

polstert doi
IVIslnsIrvn -

I TlsirMngon
l ^ älvrstrasse 32.

O» — Illli, — Ser »

ttostlonsüui 'edäkivr unä

vtsgrmts

ültliMliliSiIlri '
vlrmürelcstra»»« 33»

«mpüedltio joäor6r0 »ss.
» LUSKSIIUNHS- U .

vl Kesoliäftslvltenl
!> Isglfiiootzsiir u.

8esiisblsi ' 1orn

^ II . rwä III . Dass «.
^ Ikvsslatlen u.

ttivsllisi - lsltsn
^ W 1s brrler ßliMküiiz.

Wmaiit „kintrcht
"

Karl -Friedrichstraste SV.
vsrktag » vorv'. ittsA» 8 dis Jeden Mittwoch
1 Ddr , nnsdmittsAs */z3 dis
8 Odr null Sonntag » vor¬
mittags 8- 12 (Idr . 20326- Ni'iitzltkN'Itüikoll Mr ürt L'L.̂ L.kLL Schlachtfest!

wozu höflichst emladct
Wilhelm Herlan .

S

KMem llsiPleii.
»eilte KIiImliW.

vas swxLsdlt
Itook .

Hotel Noloack,
CafeRestauraut .

Heute Mittwoch
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A . Knopf .
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« wWM » Suser
Haus -Verkauf .

Besonderer Umstände wegen ver¬
kaufe mein im Weststadtteil bei der
Hauptstraße gelegenes Haus , welches
sich für jeden Geschäftszweig eignet .
Günstige Gelegenheit für Milch¬
händler , Altmaterialienhändler oder
dergl . , da große Räumlichkeiten so¬
wie Remise u . Stallung vorhanden .
Offerten unt . Nr . 2250 an das Kon -
tor des Tagblattes erbeten .

Hvlhrentablcs Haus
mit Garten , in bester südwestlicher
Skadtlage . Z ^ stöckig , mit S Zimmer -
Wohnungen im Stock, ganz neu¬
zeitlich und elegant ausgestatket . ist
sehr billig zu verkaufen . Käufer
wohnt frei u. hat noch Geld übrig .
Offerten unt . Nr . 2280 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

WWlIIls-Ieckls.
In allerbester Geschäftslage der

Ksiserstrche Mtknseite )
ist ein elegantes , rentables Haus ,
auch für jedes größere Geschäft ge-
eignet , da genügend Platz vorhan¬

den, vorgerückten Alkers wegen billig
zu verkaufen . Offerten unt . Nr . 2278
an das Kontor des Tagblattes erb .

Anwesen mit Wohnhaus ,
Fabrik - bezw . Magazingebäud « u.
größerem Bauterrain zu verkaufen ,
evtl , gegen ein kleineres Haus oder
Bauplatz zu vertauschen Offerten
unter Nr . 2274 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

In der Augartenstraße , nahe der
Rüppurrerstraße , sind mehrere

Bauplätze
zu verkaufen . Näheres zu erfragen
Kaiserstraße 26, 2 . St ., nachmittags
zwischen 2 und 3 Uhr .

Großes Tonlager
mit vorzügl . feuerfest . Tonen , durch
Pachtverträge gesichert, bei Limburg
a . d . Lahn geleg., zu verkaufen od.
geg. Villa , Zinshaus zu vertauschen .
Offerten unt . Nr . 2286 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

Villen , NäiiMre , llWUieken-

gelliei-, Vermietung vnn Vluli- wittslt

^ iiungen , rücken , Men elv. prompt

6 eorg i-lebsrle,
InimobiNenbüno ,

XsIIcel,8li 'S88S 29 . — lei . 2399 .

zu verkaufen .
In schöner, freier und ruhiger Lage , nächst dem

Kaiserplatz , ist elegant ausgestattete Villa , euch .
10 Zimmer , Bad , Speisek ., reicht . Zubehör , Zentral¬
heizung und elektr. Licht . Dies Anwesen ist von
Gärten umgeben . Verkauf nur wegen Versetzung.
Näheres durch

Liegenschafts-Büro Kornsand,
Kaiserstraße SS ,

von 8 bis 9, 11 bis 1 und von 5 bis 7 Uhr .

isxxxxxxxxxxixxr
Kleine , reizende Billa , ^

in westlicher, schöner Stadtlage , ganz neuzeitlich elegant a«S-
gestattet , mit Zentralheizung und elektr. Licht versehe«, »st von der

Konkursmafse
sehr billig zu verkaufen .

Nie wiederkehrende Gelegenheit .
Offerten unter Nr . 2276 an das Kontor des Tagblattes erbeten . -

6pferdiger , liegender

Deutzer Gasmotor,
vorzüglich erhalten, ist wegen Platzmangel billig
zu verkaufen. Näheres im Kontor des Tagblattes .

Beachtenswert !
Ein altbekanntes reelles Möbel -Geschäft gibt soliden, pünktlich zah¬

lenden LeiNen ganze Wohnungseinrichtungen sowie einzelne Möbel
gegen bequeme Zahiungserlcichteningen unter sirengster Diskretion . Offerten
unter Nr . 2022 an das Kontor des Tagblattes eibeten.

Zn verkaufen
wegen Aufgabe unserer Pension
verschiedene Sofas . Chaiselongue ,
Schreibtisch . Tische, Schränke . Vel¬
len . Waschkommoden , Nachttische.
Büchergestelle . Stühle , Spiegel .

Leere Kisten ,
größere und kleinere, werden billig abgegeben. Näheres im Kontor
des Tagblattes .

Kommoden , verschied. Dafchservice ,
Kaffeeservice , küchenanrichte , Topf -
fchränke : Kornblumenstraße 1 , 3 . St .

Iköbel -Verkauf .
Wegen Aufgabe des Vermietens

sind 4 Zimmereinrichtungen , besteh,
in Betten , Waschkommoden , Chif -
sonnieres , Diwans mit Fauteuils ,
Schreibtischen , Nachttischen , Viereck .
Tischen , Bodenteppichen , Vorhän¬
gen , Spiegeln , Bildern , Gaslüster
u . Gasarmen , auch Dienftboten -
Zimmer -Einrichtung , billig zu ver¬
kaufen : Ludwig - Wilhelmstr . 2, 2 . St .

Skutz-Hlügel
wegen Wegzug billig zu verkaufen .
Offerten unt . Nr . 2247 an das Kon¬
tor des Tagblattcs erbeten .

Waschkcsstlgestcüe
mit oder obne Kessel zu verkaufen :
Akadcmiestratze 28 , Schlosserei .

Bettstatt mit Rost,
sehr gut erhalten , zu verkaufen : Klau -
precktstraße 12. 5 . Stock .

Tadelloser Gasherd
äußerst billig zu verkaufen : Luisen¬
straße 31 , parterre .

Zu verkaufen
W> 1 Gasbadeofen m . Dusche,

gut erhalten , u . 1 Bade - DD
wanne .

^
Apzuseh. Kaiser-

Herd .
wenig gebraucht , ist billig zu verkau¬
fen . Näheres Kaiser - Allee 12, 3. St .
(Dragonerkaserne ) , bei Horch.

Ein Gasherd ,
3flammig , ist sehr billig abzugeben :
Rheinstraße 45, 3 . Stock links .Ur Brautleute!

Mehrere Hochs , polieite u . engl.
Bettst . in. Rösten , Polstern u . Matratzen ,
Nachttisch und Waschkommode mit
Marmor - und Spiegelaufsatz , Chiffon¬
niere , Vertiko, Taschendnvan , Tisch m.
eich. Platte , 4 Rohrstüble , 1 Küchen¬
schrank, 1 Küchentisch und 2 Hocker
werden schon von 450 Mk . an ab¬
gegeben. Don heute bis 1 . April ge¬
währe ick einen Rabatt von IO ",o
oder doppelte Rabattmarken im Mö ' el-
nnd Bettenhaus der Weltstadt Sofien -
straste 85 .

Firmaschild ,
starker, sckmiedeiserner 35X55 zu ver¬
kaufen : Ak «dcmiestr . 28 , Schlosserei .

Lieg - llilü SitzMgkn»
fast neu , ist billig zu verkaufen :
Beilchenstr . 23 , I . St . l. Ebendaselbst
ist ein Marktstand zu verkaufen . .

Schnttwagen ,
zwei gut erhaltene sowie ein Metzger¬
oder Milchwagc » sind billig zu ver¬
kaufen. Näbcres Gcnzstraße 8 bei
Andr . Farny .Ein Kinderwagen

sowie ein Fahrstühlchen billig abzu¬
geben : Marienstr . 69, 3 . Stock lks. Gstskoiliststiiarstte,

GaS - Brat - und Backöfen , GaSvlätte -
eisenmärmcr und Plätleeiscn , Gasbeiz¬
ösen und Kamine , große Auswahl ,
billige Preise : Adlerstraße 44.

Klavierstuhl , ein noch neues Wein -
faß , 138 i halt ., und 2 Schlachten -
bilder von 1870/71 , in Goldrahmen ,
billig zu verkaufen : Lessingstraße 9,
Hinterhaus , 3 . Stock.

Lingkr -LchneiöeriNBink.
neuestes System , wenig gebraucht ,
preiswert zu verkaufen : Zirkel 13.

Violine ,
altes Instrument , sehr preiswert zu
verkaufen . Näh . Waldstr . 27 , Laden .

neu , hell , nußb ., poliert , ist wegen
Umzug preisw . abzugeben . Näher .
HebeGr . 11 , 8. St . Anzus . nachm .

Besonders günstig für
Brautleute.

Schlafzimmer , hell Eiche , mit
Intarsien , 2 englische Bettstellen ,
2 Nachttischemit Marmorplatten .
1 Waschtoilette mit Marmor¬
platte , Spiegelanfsatz u . Kacheln,
L Sptegelschrank » Ä Rohrstühle ,
1 Haudtuchstänber» 1 Vertiko »
sechösäulig , in Nnstbaum poliert ,
t Ansziehtisch , 4 Stühle , I beff.
Diwan , 1 Epiegel , I Küche «
Buffet , I Küchentisch, 2 Küchen
stichle , I Küchenkredenz, moderne
Ausführung , jede beliebige Farbe
Mk . 025 —. 2 Deckbetten und
4 Kisten hierzu Mk . 80 .— mehr.

Nach Uebereinknnft Teilzahlung
gestattet .

Möbelhaus Waldstr. 22
Für die Solidheit der Möbel

wird weitgehendste Garantie
geleistet .

Zu verkaufen :
1 Schreibkommode niit Aiiszugplatte ,
wie neu , 1 Eichentisch und 1 Bücher¬
schaft. Näh . Amalienstr . II , parterre

Z « verkaufen :
1 mittelgr . Eisschi ank, 8 gr . Blumen¬
kübel, 1 mittelgr . Hundehütte » 2 große
Krautständer , 1 Kegelbahn , 2,60 m
lang , 40 om breit : Ettlingcrstraße 37,
parte - re.

Ein moderner , fast noch neuer
Kinderwagen

ist umständehalber billig zu verkau¬
fen . Näh . Sofienstraße 69, 5. St .

Sportwagen ,
gut erhalten , billig zu verkauf. : Winler -
straße 20 , 5. Stock rechts.

Ein Hmen -Fahrrad
mit Freilauf , beinabe noch neu , billig
zu verkamen : Beilchenstr . 23 IV .

Zum Verkauf ! Eine silberne
Taschenuhr ( gutes Weis) und ein
schwarzes Cape , n - b schön, sind
billig zu verkaufen : Winterstr . 23 ,
Seitenbau , 3 . Stock links .

Mkr -MeiblNiWnk,
sehr gut erhalten , ist billig zu verkaufen :
Kaiser- Passage 18. 2052-

Zu verkaufen
eine gut erhaltene „Volldampf ".
Waschmaschine : Kaiserstr . 243, 3 . St .

2 Salon -Aquarien
mit Tisch sofort zu verkaufen .

Winkerstrahe 3V, 4 . Stock.

1 Winter-,ILommrjiberzirhkr
für 15jährigen Jungen zu verkau¬
fen : Sofienstraße 77 , 3 . Stock.

Kisten
sind zu verkaufen bei Günther , Kaiser-
fteaße >14.

Kartoffeln,
gute Ware , per Ztr . 3.80 sofort
zu verkaufen : Scheffelstr . 63 , 2. St .

Bulldoqge
von prämiierten Eit rn , ein Wurf ,
billig zu verkaufen : Maiensttaße 1 im
2 . Stock rechts.

Schöne , ausgelesene

(gelbe ) sind zu haben : Uorkstr . 4
im Laden .

iktz - Mi! LpkisklttlM

Briitkicr
von nachverzeicbnetem Rassegeflügel
werden abgegeben : hellbrahmafarbige
Susex , ä Stück 50 H , helle Brahma ,
weiße und Gold - Wyandottes und rot¬
gesattelte Aokobama , ä Stück 40 H ,
dünke' gespeicherte Plymouth - Rocks,
gelbe Orpington , Chamois -Padnancr
und gelbe Italiener , ä Stück 30 Hk ,
schwarze Minorka , Hamburger Silber¬
lack , Hamburger Goidsprenkel und
Gold -Sebright -Bantam , L Stück 25 Hk ,
rebhuhnfarbige und weiße Italiener ,
schwarze Bantam und javan . Seiden¬
hühner (Seidenneger ) ä Stück 20 Hk ,
Peking , Rouen , bunte und weiße
Bisain und indische Laufenten ä 25 Hk

Versand nur gegen Nachnahme , für
Verpackung bis zu 12 Stück werden
50 Hk berechnet.

SMische Ksrtenbirektisu.
_ Karlsruhe in Baden ._

Sechstel Theaterplatz
6 , Sperrsitz , 1 . Abt ., sofort bis Ende
dieser Spielzeit abzugeben . Näheres
zu erfragen im Kontor des Tagbl .

kllliikmiiclie
Kassenschrank,

gebraucht od . neu , zu kaufen gesucht.
Gefl . Offerten unter Nr . 2256 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Briefmarken ,
kleinere Sammlungen kauft bestens.
Offenen unter Nr . 1759 an daS
Kontor des Tagblattes erbeten.

Gebrauchter Herd
mögl . auch gleichzeitig mit ein¬
gebauter Gasfeuerung , sowie
Badewanne und Gasbade¬
ofen» alles in besten« Zustande
und unter Garantie tadelloser
Funklion sofort zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . 2267 an
das Kontor des Tagblattes erb.

Kopier - Presse
zu kaufen genickt. Offerten mit Preis¬
angabe an Ernst Beck , Hcrrenstr . 7.

Zu kaufen gesucht
Herren - und DamenNeider . Schuhe ,
Möbel , Betten und Wäsche aller
Art ; zahle sehr gut und komm« ins
Haus . Fr . S . Gukmaan » Zähringer¬
straße 23. Bitte um Nachricht .

Wir sucken zum Privatunterricht
durch bewährte Lehrkräfte für unsere
12 jährige Tochter Mitschülerinnen
mit guten Schulzeugnissen . Adresse zu
erfragen im Kontor des Tagbiattes .

Schulaufgaben
beaufsichtigt und Nachhilfe erteilt
Primaner . Offert , unt . Nr . 2284 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Italienisch ,
Grammatik und Konversation erteilt
Signora Pinazzl , Douglasstr . 28, pt.

I
konservatorisch gebildet, er¬
teilt noch einigen Schülern
— auch Anfängern — nur
aus besseren Kreisen , gründ¬
lichenKlavier - Unterrichtnebst
Theorie . Vorzügliche Ref .
Anfragen unt . Nr . 2004 an
das Kont . d. Tagbl . erbeten.

^
>« M « >

'

An einem feinen

französischen
Zirkel

bei gebild. Französin können noch einige
jg . Mädchen teilnehmen . Wöckentl. ein¬
mal . Honorar monatl . 4 Mk . Beste
Referenz . Anfr . u . Nr . 2241 an das
Kontor d. Tagbl . erb.

Spitzenklöppel -
Unterricht

erteilt gründlich nach neuerer , leicht¬
faßlicher Methode

Iran E . Lautermilch ,
Kaiserstraße 201,

Eingang Waldslraße .

Gebr . Nachttisch
und Stehlampe zu kaufen gesucht:
Waldstraße 37 , 4 . Stock.

Alter Keller - und Epeicherkram,
alte Fahrräder , wem« auck defekt,
zu kamen gesucht . Offerten unter
Nr . 226 ! an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Herd .
Zu kaufen gesucht ein gut erhal¬

tener , mittelgroßer Herd (Bieder¬
mann oder Ehreiser ). Gefl . Offerten
unter Nr . 2273 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

lllkll

IM8

vieäer omgotroffön

Lopk 2 dis 2 *k Lila

38
Lopi bis 2 Lus

33 ^
offeriert

in der Größe von 90 om bis zu den
größten kauft fortwährend

Aug . Weinacker,
Zähringerstratze « 6 , II .

K >»>lk
fortwährend einzelne Möbel ,
ganze Haushaltungen oder
übernehme solche sowie Waren
aller Art zur Versteigerung

I . Madlener ,
Rüppur «e «>uajje 20.

IN llen
bekannten finalen

Lpkisk- uni) Tolal -Karloßkln
Ztr . 4,20 frei Keller 4,40 -A .
F . Hoitner , Grünwinkei , Appen -
mühlstrahe 2.
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